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Aufgabe 9 (Komplexe Ginzburg-Landau Gleichung).
Betrachten Sie die komplexe Ginzburg-Landau Gleichung

(1) ut = αuxx + (µ+ β|u|2 + γ|u|4)u, x ∈ R, t > 0,

wobei α, β, γ ∈ C, Reα > 0, Imα 6= 0, µ ∈ R und u = u(x, t) ∈ C.

a) Verwenden Sie den Ansatz

u(x, t) = a(ξ)eiφ(ξ)−iθt, x ∈ R, t > 0, ξ := x− ct

für a : R → R+ (Amplitude), φ : R → R (Phase) und c, θ ∈ R, und transformieren Sie
(1) auf eine ODE 2. Ordnung.

b) Multipizieren Sie die in a) gewonnenen ODE 2. Ordnung mit ᾱ
|α|2

sowie mit 1
a(ξ)

e−iφ(ξ)+iθt

und leiten Sie mit Hilfe der Zerlegungen

α = α1 + iα2, β = β1 + iβ2, γ = γ1 + iγ2, αi, βi, γi ∈ R,

die Gleichungen für den Real- und Imaginärteil her. Hinweis: Verwenden Sie die abkür-
zende Notation α̃i =

αi

|α|2
für i = 1, 2.

c) Seien (a, q, k) definiert durch

a(ξ), q(ξ) := φ′(ξ), κ(ξ) :=
a′(ξ)

a(ξ)
.

Bestimmen Sie mit Hilfe der zwei in Teil b) hergeleiteten Gleichungen das von den drei
Komponenten (a, q, k) erzeugte 3-dimensionale (reelle) System 1. Ordnung.

d) Bestimmen Sie die Gleichgewichte des Systems 1. Ordnung aus c) und geben Sie geeignete
Bedingungen an, insofern Sie die Gleichungen nicht weiter auflösen können.


